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SATZUNG 
über die Erhebung von Gebühren für die Teilnahme an 

der Mittagsverpflegung und Ferienbetreuung in der 

Grundschule Feldkirchen 

 

(OGTS-Gebührensatzung-GS) 

 

 

 

 

 

Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Absatz 2 der Gemeindeordnung i. V. mit Art. 

2 und 8 Abs. 1 Satz 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde Feldkirchen folgende  

 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Teilnahme an der Mittagsverpflegung und 

Ferienbetreuung in der Grundschule Feldkirchen (OGTS-Gebührensatzung-GS)  

 

(in der Fassung vom 28.07.2026)  
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§ 1 Gebührenpflicht  

 
Die Gemeinde Feldkirchen erhebt für die Teilnahme an der Mittagsverpflegung und der Ferienbetreuung, 

die im Rahmen der offenen Ganztagsklassen der Grundschule Feldkirchen angeboten wird, Gebühren 
nach dieser Satzung. Die Benutzungsgebühren werden durch Bescheid festgesetzt. 

 

§ 2 Gebührenschuldner  
 

(1) Gebührenschuldner sind die Personensorgeberechtigten bzw. die weiteren Unterhaltsverpflichteten 
im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches, wenn durch sie selbst oder in ihrem Auftrag das Schulkind 

zur Mittagsverpflegung und / oder Ferienbetreuung angemeldet wurde. Gebührenschuldner sind 
auch diejenigen, denen die Personensorge aufgrund gesetzlicher Bestimmungen für das Schulkind 

übertragen wurde.  

(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner. 
 

§ 3 Gebührentatbestand  
 

(1) Benutzungsgebühren werden erhoben für die Teilnahme an der Mittagsverpflegung und / oder 

Ferienbetreuung in der Grundschule Feldkirchen.  
(2) Die Benutzungsgebühren zur Mittagsverpflegung werden für 11 Monate (ausgenommen Monat 

August) erhoben und sind für einen vollen Monat bemessen (Essenspauschale). Für jeden 
angefangenen Monat ist die volle Gebühr zur entrichten.  

(3) Für die Inanspruchnahme einer Ferienbetreuung wird eine Pauschale je Kalenderwoche 
erhoben. Dabei ist unerheblich, an wie vielen Tagen der Woche die Betreuung in Anspruch 

genommen wird. 

 
§ 4 Gebührensatz  

 
(1) Für die Teilnahme an der Mittagsverpflegung wird eine kalendermonatliche Essenspauschale 

erhoben. Bei der Staffelung der Essenspauschale nach Buchungstagen ergeben sich derzeit 

folgende monatliche Pauschalen: 
 

Monatsgebühr für die Mittagsverpflegung  

Anzahl Essen 2x Woche 3x Woche 4x Woche 5x Woche 

Monatspauschale 45,00 €  68,00 €  90,00 €  113,00 € 

 

Bei der Teilnahme an der Mittagsverpflegung in den Schulferien ist je Ferienwoche folgende Aufzahlung zur leisten: 

Aufzahlung je Woche 9,00 €  14,00 €  18,00 €  23,00 € 

 

(2) Je Ferienbetreuungswoche wird ein Gebührensatz von 100,- Euro pauschal festgesetzt.  

 
 

§ 5 Gebührenermäßigung und Gebührenbefreiung 
 

(1) Erziehungsberechtigte können einen Antrag auf Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 

(Übernahme Schülermittagessen) stellen, wenn sie Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 
Sozialgesetzbuch XII oder Bürgergeld bzw. Sozialgeld nach dem Sozialgesetzbuch II oder 

Wohngeld, Kinderzuschlag oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen. Im 
Falle einer positiven Verbescheidung werden die Gebühren durch die Gemeinde Feldkirchen direkt 

mit den Leistungsträgern abgerechnet. 

(2) Die Antragstellung und –prüfung erfolgt beim jeweiligen Leistungsträger. 
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(3) Die Personensorgeberechtigten sind bei der Anmeldung zur Mittagsverpflegung bzw. 

Ferienbetreuung des Schulkindes auf diese Möglichkeit aufmerksam zu machen. 
(4) Bis zur Entscheidung über den Antrag ist die Gebühr nach § 4 von den Gebührenschuldnern zu 

entrichten. Sollte die Gebühr nicht bezahlt werden, kann die Gemeinde Feldkirchen von ihrem 
Ausschlussrecht nach § 5 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a der OGTS-Benutzungssatzung Gebrauch machen. 

 

§ 6 Entstehen und Fälligkeit der Gebühr  
 

(1) Die Gebührenschuld im Sinne von § 4 entsteht mit der erstmaligen Teilnahme an der 
Mittagsverpflegung oder Ferienbetreuung; im Übrigen entsteht diese Gebühr für die 

Mittagsverpflegung jeweils fortlaufend mit Beginn eines Monats. Die Gebührenpflicht besteht auch 
im Fall vorübergehender Erkrankung, in den geschlossenen Ferienzeiten, Urlaub oder sonstiger 

vorübergehender Abwesenheit fort. 

(2) Die Gebühren werden jeweils im Nachhinein zum 15. des folgenden Kalendermonats fällig und 
werden per Lastschrift eingezogen. Hierzu sind die Gebührenschuldner verpflichtet, der Gemeinde 

Feldkirchen ein SEPA-Lastschriftmandat für ihr Konto erteilen. Barzahlungen sind nicht möglich. 
Rückbuchungsgebühren bei nicht ausreichender Deckung des Kontos gehen zu Lasten der 

Gebührenschuldner. 

(3) Das Mittagessen sowie die Ferienbetreuung können je Schuljahr im Voraus gebucht werden. 
Erhöhungen sind möglich. 

(4) Die Kündigung des Mittagessens bzw. entsprechende Änderungen der Essenstage je Woche sind 
durch die Personensorgeberechtigten zum Beginn des Schuljahres bzw. jeweils zwei Wochen vor 

dem darauffolgenden Monatsanfang zu buchen. Maßgeblich ist der Tag des Eingangs der 
Umbuchung/Kündigung bei der Gemeinde Feldkirchen. Eine Rückerstattung der Gebühren erfolgt 

nicht. 

(5) Das Schuljahr beginnt am 01.09. des Kalenderjahres und endet am 31.08. des Folgejahres. 
 

§ 7 Umgang mit personenbezogenen Daten, Datenschutz  
 

(1) Die Gemeinde Feldkirchen ist berechtigt, im Zusammenhang mit der Anmeldung die für die 

Organisation und Abrechnung der Mittagsverpflegung notwendigen Daten der Kinder so wie deren 
Sorgeberechtigten zu erheben und elektronisch zu verarbeiten. 

(2) Das Bayerische Datenschutzgesetz (BayDSG) in der jeweils gültigen Fassung findet Anwendung. 
 

§ 8 Inkrafttreten  

 
Diese Satzung tritt zum Schuljahr 01.09.2026 in Kraft. 

 
 

Feldkirchen, 30.07.2026 
 

 

 
 

 
Jürgen Weichselgartner 

Erster Bürgermeister 


